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Meliorativ veränderte Gesteine 339GeoIKA-ID:

ymGeoIKA-Kürzel:

petrogenetischKategorisierung:

meliorative modified rocksEnglischer Begriff:

Synonyme:

Anthropogene BildungenÜberbegriff:

Aufträge über mineralischem Sediment

Aufträge über Torf

Dislozierte mineralische Sedimente

Dislozierte Torfe

Unterbegriffe:

Zusammensetzung / Merkmale:

Als meliorativ verändert werden umgelagerte Gesteine bezeichnet, die durch landwirtschaftlicher
Maßnahmen zur Bodenverbesserung großflächig entstanden. Zu unterscheiden sind rein
mineralische Gesteine und Mischungen und / oder Überlagerungen von mineralischen und
organogenen Gesteinen.
Bodenverbesserung wird in der Landwirtschaft u.a. durch anthropogene Reliefveränderung,
Einbringen von organischen oder mineralischen Bodenverbesserungsmitteln, für die Lockerung
oder Durchmischung des Bodens sowie für die Veränderung des Bodenwasserhaushaltes
herbeigeführt.

Entstehung:

Bei zunehmendem Bevölkerungsdruck und fehlenden Möglichkeiten der Neulanderschließung
(Ausnahme Landgewinnung an der Nordsee) wurde ab dem Mittelalter versucht, die natürlichen
Standortbedingungen zu verbessern. Während vom Mittelalter bis zur Neuzeit die Eingriffe durch
Handarbeit erfolgten, kommt es ab der Industrialisierung durch die maschinellen Möglichkeiten zur
tieferen (mehr als 40 cm) Umgestaltung der natürlichen Gesteine und Böden. Letztere Maßnahmen
werden als Unterboden- und Untergrundmeliorationen bezeichnet. Durch meliorative Maßnahmen
werden die natürlichen Ablagerungen umgelagert, verstellt oder vermischt (disloziert) oder
überlagert (Aufträge). Dabei entstehen Gesteine mit typischen Lagerungsmustern.

anthropogenBildungsprozess:

unbestimmtBildungsraum:

unbestimmt oder unterschiedlichBildungsmilieu:

Abgrenzung gegen Nachbarbegriffe:
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Anmerkungen:

Die Aufnahme von bodenkundlichen Begriffen bildet den aktuellen Diskussionsprozess in den
Kartierbereichen einiger SGD unter dem Aspekt der integrierenden Landesaufnahme von Geologie
und Bodenkunde ab. Dies betrifft überwiegend die oberflächennahe Kartierung in den
norddeutschen Bundesländern.
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Hierarchische Begriffsliste:

    •  Anthropogene Bildungen (Kürzel: y, GeolKA-ID: 282)
        •  Aufschüttungen und Aufspülungen (Kürzel: ysw, GeolKA-ID: 283)
            •  Auffüllung (Kürzel: yf, GeolKA-ID: 284)
            •  Aufspülung (Kürzel: yw, GeolKA-ID: 292)
            •  Damm (Kürzel: yDa, GeolKA-ID: 289)
            •  Deich (Kürzel: yDe, GeolKA-ID: 288)
            •  Deponie (Kürzel: yDep, GeolKA-ID: 337)
            •  Forstkies (Kürzel: yFk, GeolKA-ID: 395)
            •  Halde (Kürzel: yHa, GeolKA-ID: 290)
            •  Wurt (Kürzel: yWu, GeolKA-ID: 291)
        •  Bergbaulich verändertes Gelände (Kürzel: ybg, GeolKA-ID: 293)
            •  Abbaufläche (Kürzel: yAb, GeolKA-ID: 338)
            •  Bruchfeld (Kürzel: yBr, GeolKA-ID: 294)
        •  Meliorativ veränderte Gesteine (Kürzel: ym, GeolKA-ID: 339)
            •  Aufträge über mineralischem Sediment (Kürzel: yam, GeolKA-ID: 343)
                •  Marschhufenbeet (Kürzel: yMB, GeolKA-ID: 345)
                •  Plaggenauftrag (Kürzel: yPg, GeolKA-ID: 286)
                •  Wölbacker (Kürzel: yWA, GeolKA-ID: 344)
            •  Aufträge über Torf (Kürzel: yat, GeolKA-ID: 351)
                •  Kleiauftrag (Kürzel: yep, GeolKA-ID: 353)
                •  Sanddeckkultur (Kürzel: ydk, GeolKA-ID: 352)
            •  Dislozierte mineralische Sedimente (Kürzel: ydm, GeolKA-ID: 340)
                •  Fräskultur (Kürzel: yas, GeolKA-ID: 342)
                •  Tiefumbruch (Kürzel: ytm, GeolKA-ID: 341)
            •  Dislozierte Torfe (Kürzel: ydt, GeolKA-ID: 346)
                •  Baggerkuhlung (Kürzel: ybk, GeolKA-ID: 348)
                •  Fehnkultur (Kürzel: yvf, GeolKA-ID: 350)
                •  Spittkultur (Kürzel: ysp, GeolKA-ID: 349)
                •  Tiefumbruch aus Torf (Kürzel: yth, GeolKA-ID: 347)
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